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Liebe Leserinnen und Leser, 
alle Gottesdienste, Kreise und Veranstaltungen in dieser Ausgabe können nur 
im Rahmen der gesetzlich genehmigten Lockerungen bezüglich der Corona-
Pandemie stattfinden. 
Um den Datenschutz gewährleisten zu können, bitten wir Sie uns mitzuteilen, 
wenn Sie keine Erwähnung in unserem Gemeindebrief wünschen. 

Ihre Redaktion 
Für aktuelle Informationen finden Sie uns:  
 

Schaukästen: Gräfestraße 18 und im Innenhof des Eutritzscher 
Zentrums 
Internet: www.christuskirche-leipzig-eutritzsch.de 
Mail Gemeindebrief: peter.amberg@evlks.de

 

Schaukästen: an der Kirche, am Dietrich-Bonhoeffer-Haus, am 
Gohliser Friedhof, in der Max-Liebermann-Straße (Krochsiedlung) 
und an der Krokerstraße 10  
Internet: www.versoehnungs-gemeinde.de 
Mail Gemeindebrief: webmaster@versoehnungs-gemeinde.de 

 

Schaukästen Podelwitz: Buchenwalder Straße, am Tor zum Alten 
Friedhof und Straße der Jugend, vor dem Neuen Friedhof  
Schaukästen Wiederitzsch: Zur Schule, am Tor zur Kirche, Bahn-
hofstraße 10, Tor zum Pfarrhof, und Friedhof Wiederitzsch, 
Delitzscher Landstraße 151, links neben dem Eingang zur Kapelle 
Internet: www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de 
Mail Gemeindebrief: kg.podelwitz_wiederitzsch@evlks.de 

 

Augenblick mal 3 
Musikkreise der Schwestergemeinden 4 
Für junge Christen 5 
Kreise der Schwestergemeinden 6 
Veranstaltungen 9 
Gemeinsames 10 
Von Abel bis Zadok 12 
Gottesdienste im Überblick 13 
Kinderbote 17 
Aus der Christuskirchgemeinde 18 
Aus der Versöhnungskirchgemeinde 22 
Aus der Kirchgemeinde 25 
Podelwitz-Wiederitzsch  
Freud und Leid 30 
Bankverbindungen der Gemeinden 31 
Kontaktdaten der Gemeinden 32 

 Impressum: 
 Gemeindebrief der Ev.-Luth.     
 Christuskirchgemeinde Eutritzsch,   
 Versöhnungskirchgemeinde Gohlis,   
 Kirchgemeinde Podelwitz- 
 Wiederitzsch 
 Herausgegeben von den   
 Kirchenvorständen; Vorsitzende:  
 Pfr. Dr. Peter Amberg, 
 Joachim Schäfer und  
 Pfrn. Dorothea Arndt 
 Redaktion: Öffentlichkeitsausschüsse  
 der Gemeinden 
 Satz und Layout: Ines Meyer  
 redaktion.kina.eugowi@gmail.com 
 Redaktionsschluss für die folgende    
 Ausgabe: 01.07.2020 
 Druck: Druckerei Böhlau,  
 Ranftsche Gasse 14, 04103 Leipzig 



 
 

 Augenblick mal … 
 

3 

 

 

Foto Titelseite: gemeindebrief.evangelisch.de 

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes, 
einmal in der Woche gehe ich zum Aquafitness in eine Schwimmhalle. Auf einer 
Nachbarbahn beobachte ich Fünfjährige, die anfangen schwimmen zu lernen. Zuerst 
ganz vorsichtig, noch ängstlich, vertrauen sie sich allmählich dem Wasser an. Es ist 
eine Mutprobe, zum ersten Mal den Kopf unter Wasser zu halten. Unter Anleitung 
ihrer erfahrenen Lehrerin, die jeden Fortschritt lobt, gewinnen die Kinder Sicherheit. 
Die meisten von ihnen sind nach kurzer Zeit stolz auf ihre „Seepferdchen-Urkunde“: 
Nach einem Sprung vom Beckenrand sind sie schon 25 Meter geschwommen. Der 
Anfang ist gemacht. Sie haben keine Scheu mehr und fürchten sich nicht mehr, sich 
dem Wasser anzuvertrauen. Sie haben die Erfahrung gemacht, Wasser trägt. 
Wie einen Sprung ins kalte Wasser haben ich und viele andere die letzte Zeit erlebt. 
Plötzlich mit Einschränkungen leben zu müssen, die ich mir so nie vorstellen konnte 
und die ich nicht für möglich gehalten hätte. Ein Sprung ins kalte Wasser: Schulen 
und Kindertagesstätten geschlossen, „Homeschooling“ stellt Lehrende, Schülerinnen, 
Schüler und Eltern vor ungeübte Herausforderungen, sogar Kirchen geschlossen. 
Unvorbereitet trifft mich eine Situation, die ich nie geübt habe. 
Und doch geht das Leben weiter. Auch das Gemeindeleben geht weiter. Viele wun-
derbar kreative Gedanken und Möglichkeiten entwickeln sich. Junge Menschen bie-
ten ihre Hilfe an. Verabredungen zur gleichen Zeit zu singen und zu musizieren, ver-
binden Menschen und tragen durch die Zeit der Einschränkungen. Ich wage neu, der 
Kraft von Gebeten zu trauen. Keine unserer vier Kirchen bleibt verwaist. Gottes Wort 
wird gelesen, es wird gebetet und musiziert. Die Möglichkeiten der Technik verbinden 
nicht nur weltweit, sondern sogar in der Gemeinde vor Ort. 
Die wenigen Begegnungen, die möglich waren, werden umso wertvoller. 
Wie ein Sprung ins Wasser wird auch die vor uns liegende Zeit sein. Welche Auswir-
kungen werden die Einschränkungen haben? Wie werden wir die wirtschaftlichen 
Folgen bewältigen? Wie geht es für Menschen weiter, die ihre Arbeit verloren haben, 
deren Zukunftsplan zerbrochen ist? Wie geht es für Selbständige und Kleinunter-
nehmer weiter, denen das Wasser bis zum Hals steht? Wo finden Menschen Trost, 
deren Angehörige gestorben sind? Wie wird es Menschen gehen, die bis an die 
Grenzen ihrer Kraft und weit darüber hinaus gearbeitet haben? Können die Einladun-
gen aus diesem Gemeindebrief wie geplant Wirklichkeit werden? 
Wie werden sich die Corona-Infektionszahlen entwickeln, wenn Einschränkungen 
gelockert werden? Wie können Länder unterstützt werden, in denen Tausende Leben 
gefährdet sind? Werden wir die Kraft finden, unser Leben umzustellen: Mit weniger 
zufrieden sein, ruhiger und bedachter leben? Wird die Sorge um das Klima der Erde 
erdrückt von den Sorgen um das alltägliche Leben? Viele Unsicherheiten und viele 
Fragen bleiben. 
Ein Sprung ins Wasser kann zu einer Herausforderung werden, neu zu fragen: Was 
brauche ich wirklich? Ein Sprung ins Wasser kann zu der Erfahrung führen, was mich 
eigentlich trägt. Wasser hat keinen Balken und trägt dennoch. Das Vertrauen zu Gott 
hat keinen Balken und trägt dennoch. 
Möge Gottes Barmherzigkeit bei uns und allen Menschen sein. 
Herzlich grüßt Sie im Namen von Pfarrer Stefan Zieglschmid, Pfarrer Dr. Peter Am-
berg, Vikarin Jenny Beyer, allen Kirchvorsteherinnen, Kirchvorstehern und Mitarbei-
tenden                                                                               Ihre Pfarrerin Dorothea Arndt
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Für alle Angebote sind Anfänger und Wiedereinsteiger herzlich willkommen! 

Vorkurrende 
Vorschule und Klassen 1/2
freitags 
15.00 – 15.45 Uhr 
 
Kurrende 
Klassen 3 bis 6 
freitags 
16.00 – 17.00 Uhr 
 
Jugendchor 
ab Klasse 7 
freitags  
19.30 – 21.00 Uhr 
 
Posaunenchor 
dienstags  
19.00 – 20.30 Uhr 
 
Kammerchor 
mittwochs  
20.00 – 22.00 Uhr 
 
Kontakt für alle: 
Iva Dolezalek 
 

Kurrende 
Vorschule und  
Klassen 1 und 2 
donnerstags  
15.30 Uhr  
 
ab Klasse 3 
donnerstags  
16.15 Uhr 

 
Singkreis  
Versöhnungskirche 
mittwochs 19.30 Uhr  
 
Kontakt: Christian Otto 
 
Posaunenchor 
montags 19.00 Uhr im 
kleinen Saal des Dietrich- 
Bonhoeffer-Hauses 
 
Kontakt: 
Gerhard Schanze, 
Tel.: 9111950 
 
 
 

Kirchenchor Podelwitz 
freitags oder sonntags 
nach Absprache 20.00 Uhr 
im Gemeinderaum des 
Pfarrhauses Podelwitz 
 
Kontakt:  
Heinz Böhmer, 
Tel.: 034294/73253 
 

Kantorei 
montags 19.30 – 21.00 Uhr in Eutritzsch 
Kontakt:  
Iva Dolezalek 
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Christuskirch- 
gemeinde 

Versöhnungs-
kirchgemeinde 

Kirchgemeinde 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

Kinderkirche Christenlehre 

1.-2. Klasse 
dienstags  
15.00 – 16.00 Uhr 

1.-2. Klasse 
donnerstags 
16.15 – 17.00 Uhr 

1.-3. Klasse 
mittwochs, im Hort 
14.00 – 14.45 Uhr 

1.-2. Klasse 
montags 
14.15 – 15.00 Uhr 

3.-6. Klasse 
dienstags 
16.00 – 17.00 Uhr 
 

3.-4. Klasse 
donnerstags 
15.30 – 16.15 Uhr 
 

4.-6. Klasse 
mittwochs, im Ge-
meinderaum 
15.30 – 16.30 Uhr 

3. Klasse 
montags 
15.15 – 16.00 Uhr 
 

 
 
 
 
 

Kontakt:  
Heike Thiel 

Versöhnungskids  
(5.-6. Klasse) 
donnerstags  
17.00 – 17.45 Uhr  
 

Kontakt:  
Sabrina Weber 

 
 
 
 
 

Kontakt:  
Heike Thiel 

4.-6. Klasse 
montags 
16.15 – 17.15 Uhr 
 
 

Kontakt:  
Heike Thiel 

Konfirmandenunterricht 

7. Klasse 

mittwochs  
16.30 – 17.30 Uhr  
im Pfarrhaus, Gräfe-
straße 18 
 
 

Kontakt:  
Pfr. Dr.  
Peter Amberg 

dienstags 
17.00 – 18.00 Uhr 
im oberen Jugend-
raum der Versöh-
nungskirche 
 

Kontakt: 
Pfr. Stefan  
Zieglschmid 

donnerstags 
18.00 – 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus Wiederitzsch 
 
 
 

Kontakt:  
Pfrn. Dorothea Arndt 

8. Klasse 

mittwochs  
17.30 – 18.30 Uhr 
im Pfarrhaus,  
Gräfestraße 18  
 

Kontakt:  
Pfr. Dr. Peter  
Amberg 

 dienstags  
18.00 – 19.00 Uhr  
im Pfarrhaus Wiederitzsch 
 
 

Kontakt:  
Pfrn. Dorothea Arndt 

Junge Gemeinde der Schwestergemeinden 

Die Junge Gemeinde trifft sich donnerstags 19.30 Uhr – 21.00 Uhr im oberen Jugend-
raum der Versöhnungskirche (Viertelsweg/ Ecke Franz-Mehring-Straße)           
Scheut euch nicht und schaut vorbei! Wir freuen uns!     
Kontakt: Sabrina Weber 

Jugendkirche 

Informationen zu Jugendgottesdiensten und Veranstaltungen in der Jugendkirche findet 
man unter: www.jupfa-leipzig.de oder www.pax-leipzig.de 
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Bitte beachten Sie den Hinweis auf Seite 2! 

 
 

Christuskirchgemeinde 

 
 
 
Krabbelgruppe (gemeinsam mit dem Zwergenkreis Gohlis) 
E = in Eutritzsch | G = in Gohlis 
04.06.20 E, 11.06.20 G, 18.06.20 E, 25.06.20 G, 02.07.20 E, 09.07.20 G, 
16.07.20 E, jeweils 09.30 Uhr  
Kontakt: Anna Melzer, über Gemeindebüro, Tel.: 9029150 
 
Junger-Paar-Kreis 
18.06.20, 18.00 Uhr, bei Familie Junold 
Kontakt: Pfr. Dr. Peter Amberg, Tel.: 9029156  
 
Gesprächskreis 
Der Kreis pausiert. 
Kontakt: Pia Elfert, Tel.: 9029290  
 
Tanzkreis 
donnerstags oder freitags nach Absprache 
Kontakt: Ursula Meinhardt-Wuschke, Tel.: 9114811 
 
Frauengesprächskreis 
09.06.20, 14.07.20, 11.08.20, jeweils 19.30 Uhr 
Kontakt: Christiane Reiche, Tel.: 0177/7989815 
 
Hausbibelkreis 
mittwochs 19.30 Uhr 
Entscheidungen treffen 
10.06.20 Klare Kante oder Kompromiss: Naaman verhandelt mit Gott –  

2Könige 5,1; 14-19a 
24.06.20 Durchhalten oder Ausbrechen: Paulus, Freiheit und Sklaverei –  

1Korinther 7,20-24 
08.07.20 Entscheidungen aus der Hand geben: Abram überlässt Lot die Wahl – 

1Mose 13,1-2; 5-17 
22.07.20 Fehlentscheidungen – nicht wieder gut zu machen? –  

4Mose 20,2-3 
Mose und Aaron unter Beschuss 
05.08.20 Das Römer-12-Entscheidungsquadrat – Römer 12,1-21  
19.08.20 „Ich glaube, hilf meinem Unglauben!“ (zur Jahreslosung 2020) –  

Markus 9,14-29 
02.09.20 „Das Himmelreich ist wie ein Schatz“ – Matthäus 13,44-46 
Kontakt: Johannes Beyer, Tel.: 9121744, E-Mail: hauskreis@johannesbeyer.de 
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Miteinander – Füreinander 
17.06.20, 01.07.20, 15.07.20, 29.07.20, 12.08.20 und 26.08.20,  
jeweils 14.45 Uhr 
Kontakt: Ines Meyer, Tel.: 9029150, E-Mail: ines.meyer@evlks.de 
 
Aktive Senioren (gemeinsam mit Podelwitz-Wiederitzsch) 
10.06.20, 08.07.20, 12.08.20, jeweils 14.00 Uhr 
Kontakt: Joachim Lutze, Tel.: 9021092 
 
Frauengemeinde   
11.06.20, 09.07.20 und 13.08.20, jeweils 15.00 Uhr  
Kontakt: Pfr. Dr. Peter Amberg, Tel.: 9029156 
 
Gedächtnistraining 
25.06.20, 23.07.20, 27.08.20, jeweils 14.30 Uhr 
Kontakt: Sabine Beyer, Tel.: 9121744 
 
Tanzen im Sitzen für Senioren   
mittwochs 10.00 Uhr  
Kontakt: Ursula Meinhardt-Wuschke, Tel.: 9114811  
 

 
 

Versöhnungskirchgemeinde 
 

 
Zwergenkreis (gemeinsam mit Krabbelgruppe Eutritzsch) 
E = in Eutritzsch | G = in Gohlis, nur im Garten möglich 
04.06.20 E, 11.06.20 G, 18.06.20 E, 25.06.20 G, 02.07.20 E, 09.07.20 G, 
16.07.20 E, jeweils 09.30 Uhr  
Kontakt: Anna Melzer, über Gemeindebüro Christuskirchgemeinde, Tel.: 9029150 
 
Bibel am Abend 
Dienstag, 02.06.20 und 07.07.20, 19.30 Uhr, im kleinen Saal des Dietrich-
Bonhoeffer-Hauses 
Kontakt: Pfr. Stefan Zieglschmid 
 
Mittelalterkreis 
24.06.20, 19.00 Uhr Johannisandacht und –feuer, 
     gemeinsam mit Mittendrin in Wiederitzsch 
Kontakt: Karin Gallin, KarinGallin@web.de, Tel. 4616827 
 
Hausbibelkreis 
Der Hausbibelkreis findet einmal monatlich an einem Mittwoch, 19.00 Uhr, 
statt.  
Kontakt: Prof. Dr. Eberhard Keller, Tel.: 9122112 
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Lesecafé 
Wir leben in Hoffnung und üben uns in Geduld... 
Kontakt: Irmtraut Plötze, Tel.: 9121012 

 
Offener Kreis 
Montag, 15.06.20 und 20.07.20, 14.30 Uhr, kleiner Saal des Dietrich-Bonhoeffer-
Hauses 
Kontakt: Pfr. Stefan Zieglschmid 
 
 
 

 
 
 

Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch 
 
 

Minis von 0 bis 6 
Die Minis treffen sich einmal im Monat montags. Die nächsten Termine sind am 
08.06.20, am 06.07.20 und nach der Sommerpause wieder am 21.09.20,  
jeweils 16.00 – 17.30 Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses Podelwitz. 
Auch „Mini“-Eltern sind immer herzlich willkommen! 
Kontakt: Pfrn. Dorothea Arndt, Tel.: 5217004 
 
Kinderkreis 
Donnerstags 14-tägig 15.45 – 16.45 Uhr. 
Die nächsten Termine sind am 11.06.20, am 25.06.20, am 09.07.20 und nach der 
Sommerpause am 10.09.20.  
Alle Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren sind mit ihren Eltern oder Großeltern ganz 
herzlich ins Pfarrhaus Wiederitzsch eingeladen. Wir wollen gemeinsam spielen und 
biblische Geschichten hören. Ich freue mich auf Euch! 
Kontakt: Heike Thiel, über Pfarramt Wiederitzsch, Tel.: 5217004, oder per E-Mail: 
heikethiel@freenet.de 
 
Redaktion Kinderzeitung „Aus der Scheune“ 
Termine stehen derzeit nicht fest. Sie werden angekündigt oder können erfragt 
werden. Es wäre schön, wenn Kinder das Redaktionsteam verstärken!  
Kontakt: Katerina Junold, Tel.: 034294/849379, E-Mail: katerina.junold@gmx.de 
 
Pfadfinder 
Es hat sich eine Gruppe des Verbandes Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
(VCP) zusammengefunden, die sich an Kinder im Alter zwischen 7 und 10 Jahren 
richtet. Die nächsten Termine sind 13.06.20 und am 11.07.20. 
Die Gruppe trifft sich jeweils ab 10.00 Uhr im Pfarrgelände Wiederitzsch. 
Kontakt: Birgit Hennig, birgit.hennig@vcp-sachsen.de 
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Hauskreis Mittendrin 
Wir treffen uns als Hauskreis einmal im Monat. Sie sind herzlich eingeladen am 
24.06.20 um 19.00 Uhr zur Johannisandacht in der Wiederitzscher Kirche und 
zum Johannisabend im Wiederitzscher Pfarrgarten. Im Juli und August gibt es eine 
Sommerpause.  
Kontakt: Martina Binder, Tel.: 92799256, Michael Gruender, Tel.: 9120580 
 
Bibelgesprächskreis 
Der Bibelgesprächskreis findet am Donnerstag, am 04.06.20, am 09.07.20 und 
nach der Sommerpause am 03.09.20 und am 01.10.20, jeweils 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus Wiederitzsch statt.  
Kontakt: Pfr. a.D. Dr. Timotheus Arndt,  
Tel.: über Gemeindebüro Wiederitzsch 5217004 
 
Aktive Senioren (gemeinsam mit Eutritzsch) 
Die Aktiven Senioren treffen sich am 2. Mittwoch im Monat: am 10.06.20, am 
08.07.20 und am 12.08.20, jeweils 14.00 Uhr, im Pfarrhaus Wiederitzsch.  
Kontakt: Gemeindebüro Wiederitzsch, Tel.: 5217004 
 
Seniorenkreise Wiederitzsch und Podelwitz gemeinsam 
Zu den Nachmittagen des gemeinsamen Seniorenkreises sind Sie eingeladen je-
weils 14.30 Uhr ins Pfarrhaus Podelwitz.  
Wir treffen uns hoffentlich wieder am 09.06.20. Die ursprünglich für Juni ange-
dachte kleine Seniorenfahrt wird wegen des Schutzes vor Corona-Infektionen auf 
einen späteren Zeitpunkt verschoben.  
Im Juli und September treffen wir uns ausnahmsweise am 1. Dienstag im Monat, 
am 07.07.20 und am 01.09.20.  
Auf Wunsch holen wir Sie natürlich wie immer gern mit dem Auto ab. 
Kontakt: Pfrn. Dorothea Arndt, Tel.: 5217004 
 
E = Eutritzsch | G = Gohlis | DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus | P = Podelwitz 
W = Wiederitzsch | Pfrh = Pfarrhaus | KPfrh = Katholisches Pfarrhaus, Hoepner-
straße 17 

 

Juni 2020 

21.06.20 11.00 Uhr Gemeindefest       P/Kirche 

21.06.20 17.00 Uhr „Magnificat“ – Chor und Flötenkonzert 
    anlässlich 500 Jahre Podelwitzer Altar   P/Kirche 
 
Juli 2020 

04.07.20 17.00 Uhr Konzert mit der Kreismusikschule Nordsachsen P/Kirche 

10.07.20 19.00 Uhr Sommerliche Abendmusik mit Fam. König  W/Kirche 
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Gemeindefest am 11. Juli 
Die Versöhnungskirchgemeinde und die Christuskirchgemeinde begehen am 
Samstag, dem 11. Juli, ihr gemeinsames Gemeindefest.  
Es beginnt 14.30 Uhr in der Versöhnungskirche mit einem Gottesdienst und setzt 
sich mit einem Kinderprogramm und anschließendem Kaffeetrinken fort.  
Etwa 17.00 Uhr, in der Christuskirche Eutritzsch, wird ein modernes Märchenspiel 
aufgeführt, dem ein Abendbrot vom Grill folgen wird.  
Mit einer Abendandacht wird das Gemeindefest beendet. 

Pfr. Dr. Peter Amberg 
 
 

Die Aktiven Senioren sind auch 2020 aktiv 
Nachdem wir im Januar 2020 mit der neuen Jahreslosung „Ich glaube; hilf mei-
nem Unglauben“ optimistisch in das Jahr gestartet waren, konnten wir uns schon 
im Februar einem ganz aktuellen Thema widmen, nämlich dem Leben auf der 
Straße. Unsere hochentwickelte und ökonomisch vernetzte Gesellschaft verlangt 
viel von den Einzelnen. Nicht jeder ist dem gewachsen und bleibt manchmal im 
Alltag auf der Strecke – meist am Anfang fast unbemerkt, aber nach einer gewis-
sen Zeit sichtbar. Uns mit diesem Thema auseinanderzusetzen war uns wichtig. 
Frau Rosenau hatte sich besonders damit beschäftigt und wir mussten feststellen, 
dass dieses wichtige Problem in den Gesellschaften aller Jahrhunderte nicht be-
herrscht wurde und dieses, eigentlich sehr urchristliches Problem des Helfens 
mehr denn je aktuell ist. 
Fast passend dazu sprach in unserer Zusammenkunft im März Frau Jekel über das 
Leben und Wirken des Theologen Martin Niemöller. Besonders interessant der 
Wandel seines Lebens vom Seeoffizier im 1. Weltkrieg zum Theologen und zum 
entschiedenen Gegner des Nationalsozialismus. Dieser Widerstand wurde mit In-
haftierungen in KZs verfolgt, auch im Nachkriegsdeutschland blieb er dieser Devi-
se treu und engagierte sich im Rahmen seiner kirchlichen Tätigkeiten auch poli-
tisch und suchte schon früh den Kontakt zu den Christen jenseits des westlichen 
Europas. 
Für die Frühjahrsmonate hatten wir uns viel vorgenommen. Geplante Museums-
besuche, Zusammenkünfte und Reisen fielen dann aber leider den Schutzmaß-
nahmen gegen Verbreitung des Coronavirus‘ zum Opfer, so dass unsere Kontakte 
sich im Moment nur auf mediale Wege beschränken. Zum Glück ermöglichen uns 
diese technischen Hilfsmittel wie Telefon und Internet den Kontakt untereinander.  
Auf der Basis der vorgegebenen Kontaktbeschränkungen ist es durchaus möglich, 
miteinander Gemeinsames zu unternehmen, um unsere Gruppe weiterhin aktiv zu 
halten. Wir werden verfolgen, wie sich die Situation entwickelt. 
Auch deshalb sei an dieser Stelle auch noch einmal unser Wunsch geäußert, neue 
interessierte Mitstreiter für unseren Kreis zu finden.  
Sie sind herzlich willkommen, denn es werden auch wieder bessere Zeiten kom-
men! 

                       Joachim Lutze 
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Vorfreude, schönste Freude … Gemeindefahrt nach Annaburg und Torgau 
Ursprünglich war eine gemeinsame Gemeindefahrt nach Annaburg und Torgau am 
3. September 2020, geplant. Alle Gemeindeglieder, die Aktiven Senioren Podel-
witz-Wiederitzsch und Eutritzsch und der Seniorenkreis Podelwitz-Wiederitzsch 
sollten eingeladen werden.  
Die Besichtigung des Schlosses Annaburg, Mittagessen in Torgau bei „Herr Käthe“, 
Spaziergang durch Torgau und Besuch der Schlosskirche waren geplant. 
Doch es ist jetzt nicht abzusehen, welche Möglichkeiten es im September gibt. Die 
Fachleute vermuten, das Coronavirus wird uns noch eine Weile begleiten und Vor-
sicht gebieten. 
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Die Gemeindefahrt wird in das nächste Jahr 
verschoben und voraussichtlich am Donnerstag, 9. September stattfinden.  
Wir danken Frau Marion Kunz, der Seniorenbeauftragten im Kirchenbezirk Leipzig, 
die die Fahrt zusammen mit Herrn Mirko Seidel organisierte. Nun sucht sie nach 
neuen Terminen und verhandelt mit allen Beteiligten. Auch dafür sei ihr gedankt. 
Es ist zu hoffen, dass wir uns bald wieder unbeschwert begegnen und fröhlich rei-
sen können. Gott mag es schenken, Gott mag es lenken. 

Pfrn. Dorothea Arndt 
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In dieser Reihe werden Personen und Gestalten aus der Bibel von A bis Z vorge-
stellt.  
 

T wie Thomas 

Im Neuen Testament ist Thomas einer der 12 Jünger Jesu.  
Im Matthäus-, Markus- und Lukasevangelium kommt er nur in den Jüngerlisten 
vor. Dafür tritt Thomas im Johannesevangelium vielfach und prägnant in Erschei-
nung. Im 16. Vers des 11. Kapitels formuliert er die Ergebung in die für die Jünger 
gefährliche Schicksalsgemeinschaft mit Jesus: „Lasst uns mit ihm gehen, dass wir 
mit ihm sterben!“. Im 5. Vers des 14. Kapitels bekennt Thomas, unwissend zu 
sein hinsichtlich Jesu Weg und Ziel. Er sagt gleichsam stellvertretend für die ande-
ren Jünger: „Herr, wir wissen nicht, wo du hingehst; wie können wir den Weg wis-
sen?“ Darauf antwortet ihm Jesus: „Ich bin der Weg und die Wahrheit und das 
Leben; niemand kommt zum Vater denn durch mich.“ (14,6). Im 20. Kapitel ist 
Thomas dann zuerst ungläubig in Bezug auf den auferstandenen Jesus, von dem 
die anderen sagen, sie hätten ihn gesehen: „Wenn ich nicht in seinen Händen die 
Nägelmale sehe und meinen Finger in die Nägelmale lege und meine Hand in sei-
ne Seite lege, kann ich´s nicht glauben“ (25). Als einige Tage später Jesus zu ihm 
kommt und sagt: „Reiche deinen Finger her und sieh meine Hände und reiche 
deine Hand her und lege sie in meine Seite, und sei nicht ungläubig, sondern 
gläubig“ (27), da antwortete und bekannte Thomas: „Mein Herr und mein Gott“ 
(28). Darauf antwortete Jesus: „Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du. 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!“ (29).  
Thomas bringt uns sehr nahe, dass Glauben Vertrauen ist, Vertrauen darauf, dass 
Gott existiert und dass er seinen Sohn Jesus Christus nicht im Grab belassen hat, 
sondern ihn auferweckt hat von den Toten. Jesus fordert uns durch sein Gespräch 
mit Thomas auf zu glauben, unabhängig von dem, was wir sehen oder nicht se-
hen.  
Die seit dem Kirchenjahr 2018/19 in Gebrauch befindliche neue Ordnung der Le-
sungen in der evangelischen Kirche nennt den 21. Dezember als Gedenktag des 
Apostels Thomas und empfiehlt mit Rücksicht auf die Ökumene (besonders den 
römisch-katholischen Festkalender) den 3. Juli für einen entsprechenden Gottes-
dienst. Dabei steht die Evangelienlesung aus Johannes 20 im Mittelpunkt.  
       

Pfr. Dr. Peter Amberg
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Juni 2020 

Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder. 
1Könige 8,39   

 
 
 

  = Abendmahl       = Kindergottesdienst 
 
 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

01.06.20 
Pfingst-
montag  

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 

Versöhnungskirche 
 

 

 10.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 

Taufgedächtnis 

07.06.20 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 

Jubelkonfirmation 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 
 
 
 
 

09.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 
 

 

10.30 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 
 
 

14.06.20 
1. So. n. 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 
 
 
 
Kirchencafé 

09.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 
 

10.30 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 

21.06.20 
2. So. n. 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
Prädikant Erler 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 
 
 
 
 

11.00 Uhr 
Frau Thiel 
Pfrn. Arndt 
Gemeinsamer Familiengottesdienst mit 
Taufe zum Gemeindefest in Podelwitz 

17.00 Uhr 
500 Jahre Podelwitzer Altar – Festliche 
Chor- und Flötenmusik in Podelwitz 
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Juli 2020 
Der Engel des HERRN rührte Elia an und sprach: Steh auf und iss!  

 Denn du hast einen weiten Weg vor dir. 
1Könige 19,7 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

24.06.20 
Johannis-
tag 

 18.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid/  
Johannisan-
dacht auf dem 
Friedhof  
 

 19.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
Andacht 

anschließend 
Johannisfeuer 
und Abendessen 
vom Grill (Mit-
bringen & Teilen) 

28.06.20 
3. So. n. 
Trinitatis 

17.00 Uhr 
Prädikantin Velten
 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 
 
 
 

09.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 

10.30 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 
 

Datum Eutritzsch Gohlis 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

05.07.20 
4. So. n. 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid  
 

09.00 Uhr 
Pfr. i.R. Eichner 
 
 
 
Taufe 

10.30 Uhr 
Vikarin Beyer 
 
 
 
Taufgedächtnis  

11.07.20 14.30 Uhr 
Gottesdienst zum Gemeindefest in 

der  
Versöhnungskirche 

  

19.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 

Abschlussandacht zum Gemeinde-
fest in der  

Christuskirche 
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August 2020 
Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin;  

wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele.  
Psalm 139,14 

 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

12.07.20 
5. So. n. 
Trinitatis   

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 
 

10.00 Uhr  
Pfr. Zieglschmid  
 
 
 

 

09.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 
 
Taufgedächtnis 

10.30 Uhr 
Studierende der 
Theologischen 
Fakultät 

19.07.20 
6. So. n. 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid  
 

09.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 

10.30 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 
 
 
 

26.07.20 
7. So. n. 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfrn. i.R. Kriewald 

 
 
 

in der Christuskirche 

09.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 
 
 

10.30 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 

 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

02.08.20 
8. So. n. 
Trinitatis    

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 

 
in der Versöhnungskirche 

09.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 

10.30 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 
 

09.08.20 
9. So. n. 
Trinitatis    

10.00 Uhr 
Prädikantin Velten 

 
in der Christuskirche 

09.00 Uhr 
Herr Böttcher 
Lektorengottes-
dienst 

10.30 Uhr 
Herr Böttcher 
Lektorengottes-
dienst 



 
 

 Gottesdienste August/Erste Gottesdienste September 
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September 2020 

Ja, Gott war es, der in Christus die Welt mit sich versöhnt hat.  
2Korinther 5,19 

 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

16.08.20 
10. So. n. 
Trinitatis    

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 

 
in der Versöhnungskirche 

09.00 Uhr 
Pfr. a.D. Dr. 
Arndt 
 

 

10.30 Uhr 
Pfr. a.D. Dr. Arndt 
 

23.08.20 
11. So. n. 
Trinitatis    
 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 

 
in der Christuskirche 

09.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 

10.30 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 
 

30.08.20 
12. So. n. 
Trinitatis    

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg  

 

10.00 Uhr  
N.N. 
 

 
 

09.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 

10.30 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

06.09.20 
13. So. n. 
Trinitatis    

17.00 Uhr 
Frau Thiel 
Pfrn. Arndt 
Pfr. Dr. Amberg 
 
Familiengottes-
dienst zum Schul-
jahresbeginn 
 
18.00 Uhr 
Vorstellung der 
Kandidaten für 
die Kirchenvor-
standswahl 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 
Frau Weber 
Herr Otto 
 
Familiengottes-
dienst zum Schul-
jahresbeginn 
 

10.00 Uhr 
Frau Thiel 
Pfrn. Arndt 
 
 
Familiengottes-
dienst zum 
Schuljahresbe-
ginn 

17.00 Uhr 
Frau Thiel 
Pfrn. Arndt 
Pfr. Dr. Amberg 
 
Familiengottes-
dienst zum Schul-
jahresbeginn in 
der  
Christuskirche 

13.09.20 
14. So. n. 
Trinitatis    

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid  
 

09.00 Uhr 
Herr Schubert 
Vorstellung der 
Kandidaten für 
die Kirchenvor-
standswahl 

10.30 Uhr 
Herr Schubert 
Vorstellung der 
Kandidaten für 
die Kirchenvor-
standswahl 
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Josef- der Lieblingssohn von Jakob (aus dem 1. Buch Mose, Kapitel 37) 
Josef hatte 11 Brüder. Josef war der Lieblingssohn von Vater Jakob. Verbinde die 
Zahlen und finde heraus, hinter welchem Gegenstand sich die Brüder verstecken, 
um zu sehen, was Josef von seinem Vater geschenkt bekommt. 
 

Quelle: https://i.pinimg.com/originals/2b/82/49/2b8249b55f50060242faf7c9c567f2b1.jpg 
 
Familienaktion – Wir backen einen Bibelkuchen 
Dazu benötigt ihr eine Bibel oder das Internet, um herauszufinden, welche Zuta-
ten hinter den Bibelstellen versteckt sind.                                                                 
(Alle Zutaten in falscher Reihenfolge: Eier, Milch, Honig, Mehl, Backpulver, Man-
deln, Butter, Feigen, Rosinen, Salz, Zimt,  
Zutaten:  
- 250 g          Sprüche 30,33        ______________________ 
- 6            Jeremia 17,11       ______________________ 
- 2    Tassen   Richter 14,18        ______________________ 
- 4,5 Tassen   1. Könige 5,2       ______________________ 
- 3 Teelöffel  2. Mose 30, 36a   Back __________________ 
- 2 Tassen    Nahum 3,12         ____________________ 

(klein schneiden) 
- 2 Tassen     Samuel 30,12     Rosinen 
- 1 Tasse    4. Mose 17,23     ______________________ 

(klein schneiden) 
- Etwas    3. Mose 2,13        ______________________ 
- 3 Teelöffel  Jeremia 6,20  Zimt      
- ca. 1 Tasse Richter 4,19         ______________________ 
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Sabine und die Bewahrung der Schöpfung  
Im Februar wurde eine unserer großen Kastanien durch den Sturm 
entwurzelt.  
Sie krachte durch die Mauer, auf einen geparkten PKW und blockierte 
für mehrere Stunden beidseitig den Straßenverkehr auf der  
Delitzscher Straße. Gott sei Dank wurde niemand verletzt.  

Der etwa 10 Meter breite Bereich um die 
zerstörte Mauer, incl. Tor, ist noch im-
mer zum Fußweg abgesperrt. Die Arbei-
ten zum Wiederaufbau werden erst nach 
Corona beginnen können. Ein herzlicher 
Dank geht an Familie Hiersemann aus 
unserer Gemeinde, die spontan ein neu-
es Bäumchen gespendet hat. Eine kleine 
Elsbeere, übrigens der Lieblingsbaum 
Katharina von Boras, schlägt nun hof-
fentlich kräftige Wurzeln in unserem 
Kirchgarten.  
 

Aus dem Holz der Kastanie wurden mit Unterstützung  
unseres Hausmeisters zwei große Totholzhecken im hin-
teren Bereich des Pfarrgeländes von Ehrenamtlichen er-
richtet. Dort sollen sich möglichst viele Insekten und  
Kleintiere ansiedeln. Ein Igelmann lässt es sich bereits  
seit Mitte April dort gut gehen und wird auch weiterhin  
von uns mit Futter und Wasser versorgt. Zwei weitere  
und ein Igelmädchen werden nach ihrem, in mensch-   
licher Obhut geschützten, Winterschlaf ebenfalls dort  
ausgewildert.  
Inzwischen zählen die Stachler in vielen Gebieten  
Deutschlands zu den bedrohten Arten. Eine Ursache  
hierfür ist das Insektensterben und somit nicht mehr  
ausreichend vorhandene Nahrung.  

Glücklicherweise gibt es inzwischen viele Tier-
schützer, die nicht nur im Herbst kranke und zu 
kleine Igel medizinisch versorgen, sie aufpäp-
peln und um jede kleine Handvoll Leben kämp-
fen. Ein solcher Igelspezialist stand und steht 
uns beratend zur Seite. 
Damit die Zufütterung auch wirklich den Stach-
lern zugutekommt, wird noch ein großes Igel-
haus aufgebaut, das durch einen Labyrinthgang 
für größere Tiere nicht zugänglich ist.  
Allen ehrenamtlichen Helfern und Spendern für 
Baumaterial und Futter sei herzlich gedankt! 

 
Bilder und Text: Ines Meyer



   

 Aus der Christuskirchgemeinde 
 

19 

 
Neue Formen gemeindlichen Lebens 
Fantasie ist etwas, was sich manche Menschen gar nicht vorstellen können. Viele 
allerdings doch, was die herzerwärmenden Beispiele von mitmenschlicher Kreati-
vität beweisen, die als „eine gute Nachricht pro Tag“ jetzt auch Teil der Nachrich-
tenkultur geworden sind – endlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Fotos: Familie Dolezalek 

Auch wir müssen auf den „normalen“ Gottesdienst verzichten und versuchen neue 
Formen des sonntäglichen Beisammenseins zu realisieren, und es wird noch eine 
Weile dauern, bis wir ohne Berührungsängste in unbegrenzter Zahl wieder beiein-
ander sein dürfen. Alles andere wäre fahrlässig und nicht zu verantworten.
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So wird die Konfirmation auch in diesem Jahr gefeiert, allerdings stehen das Da-
tum und die Form der Feier noch nicht fest. 
Wenn Sie einen Computer und Internet haben, können Sie wie sonst auch über 
die Internetseite der Gemeinde aktuelle Informationen erhalten, welche Andacht 
z.B. für Sie vorbereitet und zu lesen, zu hören oder zu sehen ist. Das Gemeinde-
büro ist weiterhin mit Frau Lanzke und Frau Meyer besetzt, die Ihnen gerne tele-
fonisch Auskunft geben. Wenn Sie Hilfe brauchen, melden Sie sich. 
Der Hauskreis von Familie Beyer wird per Telefonkonferenz weitergeführt. Auch 
der Frauengesprächskreis hat mit technischer Unterstützung von Sabine und Jo-
hannes Beyer ein telefonisches Treffen verwirklichen können, das zwar unge-
wohnt, aber gewohnt heiter war. Sabine und Johannes sei für diese stete und ge-
rade jetzt unschätzbare Hilfe gedankt! 
Zu den inzwischen erfolgten Lockerungen gehört, dass wir in der Kirche wieder 
gemeinsam Gottesdienst feiern dürfen – in gebührendem Abstand.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Familie Dolezalek 

Zu Ostern war das leider noch nicht möglich. Um Gemeindegliedern eine Freude 
zu bereiten, haben Kurrendekinder liebevolle Ostergrüße zu Papier gebracht, die 
dann kreativ ohne Körperkontakt überreicht wurden und viel Freude und Dank-
barkeit für das Nicht-Vergessen ausgelöst haben. 
Wie sich die Situation im Laufe des Sommers weiterentwickeln wird, auch dazu 
finden Sie Informationen auf unserer Website und in den Schaukästen. 
Bleiben wir voller Glauben, Hoffnung und Liebe, also gelassen, zuversichtlich und 
rücksichtsvoll. 

Pia Elfert 

Weltgebetstag der Frauen 
Der Weltgebetstag am 6. März verband uns dieses Jahr mit den Frauen in Sim-
babwe, einem der ärmsten Länder Afrikas trotz der Bodenschätze und anderer 
Reichtümer, wie den wunderschönen Landschaften, den weltberühmten Viktoria-
Wasserfällen, der Tierwelt mit Elefanten, Giraffen, Löwen, Leoparden und ehemals 
Nashörnern. Die Erinnerung an die hochstehende Kultur ihrer Vorfahren, deren 
monumentale steinerne Hinterlassenschaften dem Land seinen Namen gaben, 
macht den Stolz des Landes aus. 
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Allerdings mussten die Frauen des WGT-Komitees ihre Texte den staatlichen Stel-
len des Landes vorlegen, weil jede (berechtigte) Kritik an den herrschenden Le-
bensbedingungen in Simbabwe verboten ist. Diese Zensur ist ein einmaliger Vor-
gang und lässt in der Rückschau Schlimmes für den Umgang mit der Pandemie 
befürchten, weil bei den landeskundlichen Informationen deutlich wurde, dass die 
Regierung und die hauchdünne, sehr wohlhabende Schicht so gut wie nichts für 
die medizinische Versorgung der Bevölkerung getan haben und tun, und die  
meisten Menschen nicht in der Lage sein werden, hygienische Standards oder Ab-
standsregeln einzuhalten.  
Wir sollten die Frauen, die Menschen Simbabwes wie alle anderen Armen der Welt 
in dieser Zeit besonders in unsere Gebete einschließen. 

Pia Elfert 

 
Landessynodalwahl 
Am 8. März wurden in unserer Landeskirche 60 Männer und Frauen in die Landes-
synode gewählt. Dabei handelt es sich um 40 Laien und 20 Pfarrerinnen und Pfar-
rer. Die Kirchenleitung wird noch 20 weitere Synodale berufen. Wahlberechtigt 
waren die Kirchvorsteherinnen und Kirchvorsteher und die ordinierten Theologin-
nen und Theologen unserer Landeskirche. 
Im Wahlkreis 9, zu dem die Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch und unsere 
Christuskirchgemeinde gehören, wurden die Bezirkskatechetin Susanne Stief, der 
Rechtsanwalt Till Vosberg und unser Pfarrer Dr. Amberg gewählt.  
Zu ihrer konstituierenden Sitzung wird die Landessynode am 27. Juni zusammen-
kommen. 

          Ines Meyer 
 
Kirchenvorstandswahl 
Neues Ortsgesetz 
Für die Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Leipzig-Eutritzsch wurde ein neues Orts-
gesetz für die Kirchenvorstandswahl am 20. September beschlossen und vom Re-
gionalkirchenamt genehmigt. Es sind sechs Kirchvorsteherinnen und Kirchvorste-
her zu wählen und zwei zu berufen. Wenn keine Person unter 27 Jahren gewählt 
wurde, ist eine zu berufen. Kandidieren können alle Gemeindeglieder, die zum 
Wahltag mindestens 18 Jahre alt, konfirmiert oder als Erwachsene getauft und im 
Besitz der kirchlichen Rechte sind.  
Für eine Kandidatur sind die Unterstützungsunterschriften von fünf Gemeindeglie-
dern nötig. Wahlvorschläge sind bis zum 2. August einzureichen. 
 
Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten  
Für die Kirchenvorstandswahl am 20. September werden die Kandidatinnen und 
Kandidaten nach dem Gottesdienst zum Schulanfang am 6. September, um 
18.00 Uhr, vorgestellt. Sehr herzlich laden wir hierfür und für die Kirchenvor-
standswahl am 20. September, um 11.00 Uhr, in den Gemeindesaal im Pfarrhaus, 
Gräfestraße 18, ein. 

Pfr. Dr. Peter Amberg 
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Kirchenvorstandswahl 2020  -  'Kirche ist ... ' 
Liebe Mitglieder der Versöhnungskirchgemeinde! 
Trotz oder gerade wegen Corona: Haben Sie im Lichte der Krisenerfahrung und 
ihrer Auswirkungen auf das kirchliche Leben einmal darüber nachgedacht, an ent-
scheidender Stelle für die Zukunft unserer Kirchgemeinde mitzuwirken? 
(siehe dazu schon Gemeindebrief März bis Mai 2020, S. 12) 
Der neue Kirchenvorstand ist am 20. September 2020 zu wählen. 
Er ist das leitende Organ, das die weltliche und geistliche Zukunft der Gemeinde 
für die nächsten 6 Jahre gestalten und prägen soll. 
Und es ist kein Geheimnis: Die jetzt amtierenden Mitglieder in diesem Gremium 
wünschen sich eine breitere Basis an Mitstreiterinnen und Mitstreitern. Die Fülle 
der anstehenden Aufgaben ruft nach mehr engagierten Mitgliedern in dieser Ge-
meinde. 
Bis zum 2. August können Sie darüber nachdenken und eine Entscheidung treffen. 
Wenn Sie unsicher sind, was Informationen über die Aufgaben und das zeitliche 
Engagement angeht, sprechen Sie bitte die Pfarrer und/oder die jetzigen Mitglie-
der des Kirchenvorstandes an. Namen und Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf 
unserer Homepage oder Sie erfahren sie im Gemeindebüro. 
Wir haben es in der Fasten- und Osterzeit eindringlich und radikal erfahren: 
Kirche ist...und wird zuvörderst lebendig in der präsenten Gemeinschaft von uns 
allen. 
Wirken Sie daran mit! 
Herzliche Grüße von allen Mitgliedern des Kirchenvorstandes der Amtsperiode 
2014 bis 2020. 
Joachim Schäfer 
 
Ausblick auf unser Gemeindefest im Sommer 
In dem Augenblick, in dem ich Ihnen diese Zeilen schreibe, im April 2020, hat die 
Corona-Pandemie unser Land und unseren Alltag noch fest im Griff. 
Von alledem betroffen ist natürlich auch unser Gemeindeleben: seit Mitte März 
können keine Gottesdienste in gewohnter Form mehr stattfinden. Alternativ kön-
nen wir Ihnen z. Z. nur kurze Andachten in Textform oder als Videoaufzeichnung 
auf unserer Internetseite anbieten. 
Sämtliche Gemeindeveranstaltungen sind bis auf weiteres ausgesetzt. Und natür-
lich ist auch unsere KiTa - bis auf eine Notbetreuungsgruppe - geschlossen. Aus 
diesem Grunde wissen wir heute noch nicht, ob unser Gemeindefest am 11. Juli 
wird stattfinden können. Wir hatten hierfür ein kleines Singspiel unserer KiTa-
Kinder geplant. Doch dazu müssen sie ihre Einrichtung erst einmal wieder besu-
chen und mit den Mitarbeiter/Innen üben dürfen...
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Vielleicht aber bzw. hoffentlich können wir bis Juli wieder "normale" Gottesdienste 
feiern. Ob dann aber auch unsere kirchenmusikalischen Gruppen bzw. die traditi-
onelle "Märchenspielgruppe" in Eutritzsch den nötigen zeitlichen Vorlauf für ihre 
Beiträge hatten, wissen wir heute ebenfalls noch nicht. 
Insofern können wir gegenwärtig nur sagen: Wir hoffen, dass unser diesjähriges 
Gemeindefest möglich sein wird. Was wir dann aber zu diesem Anlass anbieten 
können, müssen wir Ihnen kurzfristig über unsere Internetseite, Aushänge und 
Abkündigungen mitteilen. - Bitte haben Sie dafür Verständnis. 

Pfr. Stefan Zieglschmid 

 
Zum Baugeschehen im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Die Sanierung der historischen Parkettböden im Erdgeschoß des Gemeindehauses 
hat mit dem Jahresbeginn begonnen. Inzwischen ist das ehemalige "Eckzimmer" 
fertiggestellt und unser Gemeindebüro dauerhaft hierhin umgezogen. 
In die ehemalige "Pfarrbibliothek", den kleinen Raum direkt gegenüber dem gro-
ßen Saal, konnten wir unsere neue Gemeindeküche einbauen. Auch diese ist in-
zwischen fertiggestellt. Darüber freuen wir uns sehr. 
Nun können glücklicherweise - trotz Corona-Krise - die Bauarbeiten noch immer 
ihren Fortgang nehmen. 
Daher haben in der Woche vor Ostern die Sanierungsarbeiten im ehemaligen Ge-
meindebüro begonnen. - Dieses wird nach Fertigstellung (gewissermaßen im 
Tausch mit dem "Eckzimmer") unser neuer Gruppen- und Tagungsraum werden. 
Ende März konnten wir auch an der Fassade unseres Gemeindehauses den lange 
geplanten Schriftzug "Dietrich-Bonhoeffer-Haus" anbringen lassen. - Ein großes 
Dankeschön sei an dieser Stelle noch einmal dem Förderverein der Versöhnungs-
kirche ausgedrückt, der die Kosten dafür vollständig übernommen hat. 
Dennoch bleibt an diesem Punkt ein Wermutstropfen: Ursprünglich sollte dieser 
Schriftzug am 3. April mit einem Festakt zum Gedenken an Dietrich Bonhoeffer 
(75. Todestag am 9. April) eingeweiht werden. Aufgrund der aktuellen Lage muss-
te dieser Festakt jedoch auf unbestimmte Zeit verschoben werden. Mit den Fuß-
böden- und Renovierungsarbeiten hoffen wir, in diesem Herbst fertig werden zu 
können. Ebenfalls in diesem Jahr soll auch noch der Einbau einer neuen Toiletten-
anlage (Ersatzneubau zusätzlich mit einer behindertengerechten Toilette) erfol-
gen. 
Der dafür nötige Bauantrag wird in den kommenden Tagen bei den Ämtern einge-
reicht. - Wenn alles gut geht, können wir also auch diesen Bauabschnitt noch in 
diesem Jahr abschließen.  

Pfr. Stefan Zieglschmid 
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Weihe der Versöhnungskirche - Erinnerung - Geistliche Abendmusik und 
Bibelwort 
Anlässlich der Kirchweihe unserer Versöhnungskirche am 6. März 1932 gestaltete 
die KleineKantorei Leipzig, unter der Leitung unseres Kantors Christian Otto, am 
7. März 2020 eine geistliche Abendmusik.  

In der gut besuchten Kirche 
trafen sich Gemeindemitglieder 
und Musikliebhaber. Der Altar-
raum war angenehm rot be-
leuchtet, Kerzen sorgten für 
eine sehr angenehme Atmo-
sphäre. Zu hören waren deut-
sche und englische Gesänge, 
Choräle und Stücke, inspiriert 
vom Vorbild des Abendlob der 
englischen Kirche, die unter die 
Haut gingen. Pfarrer  
Zieglschmid und Pfr. i.R. Dr. 
Mühlmann trugen Lesungen 
vor.  

Foto: Sabrina Weber 

Die Möglichkeit der persönlichen Fürbitte wurde sehr gern von den Besuchern an-
genommen.  
Es war ein sehr anregender Abend. Ich freue mich bereits jetzt auf die Erinnerung 
an die Kirchweihe im kommenden Jahr. 

Marianne Bruchmann 

 
Digitale Kirche – Gottesdienste und Andachten im Internet 
Im Nachhinein reibt man sich die Augen: Was war das? Kein Agapemahl am 
Gründonnerstag, kein Gottesdienst an Karfreitag und auch die Auferstehung des 
Herrn konnten wir nicht zusammen feiern! 
Schon seit dem Sonntag Okuli am 14. März blieben unsere Kirchen wegen der 
Corona-Pandemie geschlossen. Trotzdem sollte die Gottesdienstgemeinde mitei-
nander feiern, wenn auch nicht zusammen an einem Ort. Die Digitale Kirche half 
uns weiter.  Seit Karfreitag sind die sonntäglichen Predigten von Pfr. Zieglschmid 
auf  der Internetseite unserer Kirchgemeinde (versoehnungs-gemeinde.de -> An-
dachten online) als Andacht abrufbar, der Gottesdienst zum Ostersonntag und ein 
Taufgottesdienst wurden als Video aufgezeichnet und können angesehen werden. 
Beides wurde und wird rege genutzt. Auch haben liebe Gemeindeglieder mit In-
ternetanschluss die Andachten für Menschen ohne Internet ausgedruckt. 
Uns ist bewusst, dass wir Gemeindeglieder, die nicht die Möglichkeit haben unsere 
Internetseite zu besuchen, so nicht erreichen. Gleichwohl haben wir diesen Weg 
gewählt, um für alle „vernetzten“ Gemeindeglieder eine Verbindung zur Heimat-
gemeinde zu schaffen. Hoffen wir, dass wir die Verbindung nur per Internet nicht 
so bald wieder brauchen. 

Matthias Rudolph 
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Spenden für den Erhalt der Gemeindepädagogik im bisheri-
gen Umfang – ein großer Dank 
Im Gemeindebrief September bis November 2019 (S. 29) hatten wir 
Sie um Spenden gebeten. Im Zeitraum bis zum 20. November 2020 
galt es, 5.000 Euro zu sammeln. Die Landeskirche sagte uns zu, 
dann weitere 5.000 Euro dazu zu geben. Fünf Prozent der Anstellung 
unserer Gemeindepädagogin Heike Thiel in den Jahren 2021 bis 

2024 sollten damit finanziert werden. 
Mit großer Dankbarkeit hat der Kirchenvorstand wahrgenommen, dass vielen in 
unserer Gemeinde die Arbeit im Kinderkreis, in der Christenlehre und im Kinder-
gottesdienst sehr am Herzen liegt. Ein fröhlicher kleiner Flyer entstand. Auch da-
für herzlichen Dank! 
Sie haben das Anliegen unterstützt und schon zeitig ging eine erste Spende ein. 
Im Dezember 2019 waren schon 5.580 Euro zusammengekommen. Auch in die-
sem Jahr kamen noch Spenden dazu. 33 Spender haben insgesamt 5.948 Euro 
zusammen getragen. Das ist wunderbar und wir danken allen sehr herzlich. Die 
Mittel der Landeskirche sind inzwischen eingetroffen, so dass wir in dieser Hinsicht 
froh und dankbar auf die nächsten Jahre schauen können. Die Arbeit von Frau 
Thiel in unserer Gemeinde kann ohne Kürzung weiter gehen. 

Pfrn. Dorothea Arndt 
 

 
Gemeindefest anlässlich des Jubiläums „500 Jahre Podelwitzer Altar“ 
am 2. Sonntag nach Trinitatis, 21. Juni 2020 
Noch wissen wir nicht, unter welchen Bedingungen wir unser Gemeindefest feiern 
dürfen.  
Trotzdem laden wir ein und bitten, die aktuellen Hinweise auf der Homepage der 
Kirchgemeinde www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de zu beachten bzw. im Pfarr-
büro nachzufragen.  
Auf Mittagsimbiss und gemeinsames Kaffeetrinken werden wir voraussichtlich ver-
zichten müssen. Darum haben wir drei Höhepunkte mit Pausen dazwischen ge-
plant.  
Im Jahr 1520 wurde der dreifach wandelbare Altar von Stefan Hermsdorf in der 
Podelwitzer Kirche aufgestellt.  
 

      
     Fotos:  Dr. Anton Gabert und Lothar Georgi 

Das ist Anlass, das Gemeindefest in diesem Jahr in Podelwitz zu feiern.
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      … klein, aber fein  
          … ein Fest mit abwechslungsreichen Höhepunkten 
11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe (Frau Thiel, Pfrn. Arndt)  
 
Pause zur individuellen Gestaltung 

13.00 bis 15.00 Uhr  
 Vier Stationen für Kinder und Erwachsene: 
 „Spieglein, Spieglein in der Hand“ – besondere Altarentdeckung 

im Altarraum 
 „Heilige zu Mitnehmen“ – kreatives Angebot in der Kirche 
 „Reise in die Vergangenheit“ – Erzählstation im Gemeinderaum 
 „Fleißige Bauleute“ – Station mit Bewegung und Wettbewerb im 

Pfarrgarten 

Pause zur individuellen Gestaltung 

17.00 Uhr  Andacht und Musik zu „500 Jahre Podelwitzer Altar“ 

Für alle Stationen des Festtages bitten wir um Anmeldungen im Pfarrbüro  
Wiederitzsch. Kontakt: telefonisch 0341 – 52 17004 (bitte sprechen Sie auch auf  
den Anrufaufzeichner) und per E-Mail: kg.podelwitz_wiederitzsch@evlks.de 

Pfrn. Dorothea Arndt 
 
 

 
Podelwitzer Kirchenkonzert 

Konzert der Kreismusikschule Nordsachsen 
Sonnabend, 4. Juli 2020, 17.00 Uhr 

Kirche Podelwitz 
Junge Musikerinnen und Musiker der Kreismusikschule Nordsachsen 

„Heinrich Schütz“ laden herzlich zu diesem Konzert ein. 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang werden Spenden für die Finanzierung des 

Konzertes und für den Erhalt der Podelwitzer Kirche erbeten. 
 

Im Anschluss an das Konzert auf Wunsch: Altar-Führung 
anlässlich 500 Jahre Podelwitzer Altar von Stefan Hermsdorf 

 
 
 
 

 

Wiederitzscher Kirchenkonzert 
Sommerliche Abendmusik mit Annette und Markus König 

Freitag, 10. Juli 2020, 19.00 Uhr, Kirche Wiederitzsch 
 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang werden Spenden für die Finanzierung der 
Abendmusik und für den Erhalt der Wiederitzscher Kirche erbeten. 
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Konfirmation 
Hier hätte eigentlich ein Konfirmationsfoto stehen sollen. Geplant war die Konfir-
mation für Sonntag Miserikordias Domini, 26. April. Durch die Einschränkungen 
und Kontaktbegrenzungen zum Schutz vor Corona-Infektionen konnte der Konfir-
mationsgottesdienst leider noch nicht stattfinden.  
Mit 15 Gemeindegliedern durften wir am 26. April wieder Gottesdienst feiern … 
aber für einen Konfirmationsgottesdienst ist das viel zu wenig. Auch der Vorstel-
lungsgottesdienst, den die Konfirmandinnen und Konfirmanden zum Thema „Be-
ten“ gestalten wollten, konnte leider nicht gefeiert werden. Während sich die Kon-
fimandengruppen nicht treffen können, haben sich die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden auf die Suche nach „ihrem“ Konfirmationsspruch gemacht. 
Inzwischen gibt es einen mit allen Familien abgestimmten Stufenplan. Vier mögli-
che Termine haben wir in den Blick genommen. Und sobald die Situation es zu-
lässt, mit ein wenig Vorlauf von zwei bis drei Wochen, wollen wir Konfirmation 
feiern. Pfingstsonntag, 31. Mai, der 6. Sonntag nach Trinitatis, 19. Juli, der 16. 
Sonntag nach Trinitatis, 27. September, oder der Reformationstag, 31. Oktober, 
bzw. der 21. Sonntag nach Trinitatis, 1. November, kommen in Frage. Wir wün-
schen sehr, dass es möglich wird, in einem fröhlich festlichen Gottesdienst den 
jungen Menschen Gottes Segen auf ihren Weg ins Leben mitzugeben. 

Pfrn. Dorothea Arndt 
 
 
Einladung zum neuen Konfirmandenkurs – Konfirmation 2022 
Die herzliche Einladung ist an alle gerichtet, die im neuen Schuljahr mit der 
7. Klasse beginnen. 
Dienstags, 18.00 Uhr, trifft sich im Schuljahr 2020/2021 die neue Konfirmanden-
gruppe im Pfarrhaus Wiederitzsch. 
Falls der Termin dienstags gar nicht möglich ist, finden wir eine andere Lösung. 
Donnerstags trifft sich die Konfirmandengruppe der 8. Klasse. 
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit uns im Pfarramt in Verbindung oder direkt 
per E-Mail mit Pfarrerin Dorothea Arndt. 
 
 
Offene Kirche Podelwitz zum Tag des Offenen Denkmals am Sonntag, 
dem 13. September 2020 
Die Kirche ist ab 12.00 Uhr für Sie geöffnet. Es werden Kirchenerkundungen und 
Kirchenführungen für Klein und Groß angeboten. Im Mittelpunkt steht der Podel-
witzer Altar von Stefan Hermsdorf, der in diesem Jahr sein 500-jähriges Jubiläum 
feiert. Um etwa 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen in der Kirche. Um 17.00 Uhr 
findet ein Konzert mit geistlicher Musik statt.  
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Podelwitzer Kirchenkonzert 
Geistliche Abendmusik – 500 Jahre Altar 

Sonntag, 13. September 2020, 17.00 Uhr, Kirche Podelwitz 
 

KleineKantorei Leipzig 
unter Leitung von Christian Otto.  

  

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang werden Spenden für den Erhalt  
der Podelwitzer Kirche erbeten. 

 

 
 
Suche Kandidaten KV Wahl 
„Kirche ist …“ –  
ein unvollendeter Satz steht als Motto über den Kirchenvorstandswahlen in unse-
rer Landeskirche. Kirche ist nicht fertig. Kirche entwickelt sich und lebt. Kirche hat 
viele Gesichter: auch mein Gesicht und Ihr Gesicht. 
Am 20. September wählen wir in unserer Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch 
einen neuen Kirchenvorstand. Sechs Jahre lang darf er dann zusammen mit 
allen Gemeindegliedern das Gesicht der Gemeinde prägen. Elf Mitglieder hat der 
Kirchenvorstand unserer Kirchgemeinde. Er besteht aus der Ortspfarrerin und 
zehn Kirchvorsteherinnen bzw. Kirchvorstehern. Sieben davon werden gewählt 
und drei berufen. 
Bis Sonntag, 9. August, können Wahlvorschläge eingereicht werden. Dazu ge-
hört, dass die oder der Vorgeschlagene Mitglied der Kirchgemeinde, wahlberech-
tigt und wählbar ist. Fünf Unterstützungsunterschriften von anderen wahlberech-
tigten Gemeindegliedern werden benötigt. 
Die Liste der Kandidatinnen und Kandidaten wird Mitte August (voraussicht-
lich am 13. oder 14. August) vom Kirchenvorstand beschlossen und anschießend 
in Abkündigungen, Aushängen und im nächsten Gemeindebrief veröffentlicht. 
In den Gottesdiensten am 13. September werden sich die Kandidatinnen und 
Kandidaten der Gemeinde persönlich vorstellen. 
Wer ist denn nun aber wahlberechtigt? Wahlberechtigt sind Gemeindeglieder, 
die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, konfirmiert oder als Erwach-
sener getauft und in der Wählerliste verzeichnet sind. 
Die Liste der Wahlberechtigten liegt in den Pfarrbüros vom 22. Juni bis 12. Juli 
2020 aus und kann während der Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Wahltag ist Sonntag, 20. September. Nach den Gottesdiensten in Podelwitz und 
in Wiederitzsch können Sie wählen. 
Wahlberechtigte aus dem Gebiet der ehemaligen Kirchgemeinde Podelwitz wählen 
im Pfarrhaus Podelwitz in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Wahlberechtigte 
aus dem Gebiet der ehemaligen Kirchgemeinde Wiederitzsch wählen im Pfarrhaus 
Wiederitzsch in der Zeit von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr. Die öffentliche Auszählung 
findet 14.00 Uhr im Pfarrhaus Wiederitzsch statt.
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Briefwahl ist natürlich ebenfalls möglich. Diese müssten Sie bitte bis spätestens 
Dienstag, 15. September 2020, beantragen. Das ist schriftlich und auch mündlich 
möglich. 
Was macht Mut, im Kirchenvorstand mitzuarbeiten? 
Eine Stimme aus unserem Kirchenvorstand, von Katerina Junold: 
„Unmittelbar nach meiner Erwachsenentaufe 2007 habe ich mich dafür entschie-
den, im Kirchenvorstand (der damaligen Gemeinde Wiederitzsch) mitzuwirken. 
Das Verstehen und Hineindenken in die komplexen Abläufe und Strukturen einer 
Kirchgemeinde war damals eine große Herausforderung für mich, hatte ich vor 
allem zu Beginn oft das Gefühl, wenig beitragen zu können. Mit der Zeit wurde 
deutlich, dass ein Kirchenvorstand nicht nur verschiedenste, sondern auch immer 
wieder neue Themen und Situationen zu bewältigen hat, wie ganz aktuell der Um-
gang mit einer Pandemie zeigt. Für mich wurde und wird die Arbeit des Kirchen-
vorstandes ganz entscheidend von dem wertschätzenden und respektvollen Aus-
tausch der Kirchvorsteher/-innen untereinander sowie mit den Schwestern und 
Brüdern unserer Gemeinde und nicht zuletzt dem Vertrauen auf Gottes Beistand 
und Führung getragen.  
Mit dieser Erfahrung sehe ich den kommenden Aufgaben in der nächsten Legisla-
turperiode, vor allem die Umsetzung der strukturellen Veränderungen in unserer 
Region, personelle Veränderungen im Verkündigungsdienst oder die Gewinnung 
weiterer ehrenamtlicher Mitarbeiter, positiv entgegen und freue mich darauf, sie 
als Teil unserer Gemeinde begleiten zu können.“ 
Katerina Junold ist bereit, wieder für den Kirchenvorstand zu kandidieren. 

Pfrn. Dorothea Arndt 
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In die Landeskirche wieder aufgenommen wurde: 
Tanja Kroll 
 
Christlich bestattet wurde: 

  Hannelore Waldtraut Mews, geb. Kießel, 77 Jahre  
 
 
 
 
 
 
 

Getauft wurden: 
Katja Hegen 
Livia Kreutzmann 
 
Christlich bestattet wurden: 
Peter Zschau, 77 Jahre 
Margit Schulze, geb. Köhler, 91 Jahre 
Lucie Folke, geb. Schönrock, 96 Jahre 
Karl Heinz Wenzel, 97 Jahre 
Herta Seifert, geb. Franke, 99 Jahre 
Charlotte Hilger, 90 Jahre 

 
 
 
 
 
 

Getauft wurden:  
Alessandro Jonas Frank Lange 
Maria Lieselotte Preißler 
 
 
Christlich bestattet wurden:  

  Frida Ilse Sackewitz, geb. Müller, 92 Jahre 
  Dora Erika Burucker, geb. Lindner, 91 Jahre 
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Spenden für die Christuskirchgemeinde überweisen Sie bitte an: 
Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43  
BIC:   GENO DED1 DKD 

                                    Verwendungszweck: RT 1810 
 
Kirchgeld (=Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an: 

Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE90 3506 0190 1620 4790 27  
BIC:   GENO DED1 DKD  
Bitte bei Verwendungszweck angeben:     
Ihre Kirchgeldnummer und Christuskirchgemeinde Eutritzsch: RT 1810 
 
 

 

Spenden für die Versöhnungskirchgemeinde überweisen Sie bitte an: 
 Empfänger:          Kirchenbezirk Leipzig 
 IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43 
 BIC:           GENO DED1 DKD  
          
 
Kirchgeld (=Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an: 
         Empfänger:   Kirchenbezirk Leipzig 
         IBAN:   DE90 3506 0190 1620 4790 27  
         BIC:            GENO DED1 DKD 
          
 
         Bitte bei Verwendungszweck jeweils angeben: RT 1910 

 

Spenden für die Kirchgemeinde überweisen Sie bitte an: 
         Empfänger:     Ev.-Luth. Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch 
 IBAN:             DE32 8605 5592 1149 0000 38 
 BIC:               WELA DE8L XXX 
oder 
 Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig 
 IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43 
 BIC:           GENO DED1 DKD 
 Bitte Verwendungszweck RT 1835 angeben. 
 
Kirchgeld (=Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an: 

Empfänger:     Kirchenbezirk Leipzig 
 IBAN:             DE90 3506 0190 1620 4790 27 
 BIC:               GENO DED1 DKD 

 Bitte bei Verwendungszweck angeben:   
 Ihre Kirchgeldnummer und Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch: RT 1835 



 

 

 
Pfarrer Dr. Peter Amberg, Gräfestraße 18, 04129 Leipzig, Tel.: 0341/9029156, 
0178/7192817, Mail: peter.amberg@evlks.de, Sprechzeit Eutritzsch:  
Do. 17.00 – 18.00 Uhr im Gemeindebüro, Sprechzeit Versöhnungskirchgemeinde:  
nach Bedarf, auch Hausbesuch, nach telefonischer Anmeldung  
 

Pfarrer Stefan Zieglschmid, Stallbaumstr. 20, 04155 Leipzig, Tel.: 0341/24823674,  
Mail: zieglschmid@web.de, Sprechzeit nach Vereinbarung, auch Hausbesuch 
 

Pfarrerin Dorothea Arndt, Bahnhofstraße 10, 04158 Leipzig, Tel.: 0341/5217004, 
0177/4479680, Mail: dorotheaarndt@gmx.de, Sprechzeit in Podelwitz und Wiederitzsch 
nach Vereinbarung, auch Hausbesuch 
Vikarin Jenny Beyer, Mail: jenny.beyer@evlks.de 
Gemeindepädagogin Sabrina Weber, Tel. über Gemeindebüro,  
Mail: gemeindepaedagogin@versoehnungs-gemeinde.de 
 

Gemeindepädagogin Heike Thiel, Tel. über Gemeindebüros, Mail: heikethiel@freenet.de 
 

Kantorin Iva Dolezalek, Tel.: 0341/9029150, Mail: kg.leipzig_christus@evlks.de 
 

Kantor Christian Otto, Tel.: 0341/26303015, Mail: kantor@versoehnungs-gemeinde.de 
 

Friedhof Gohlis, Viertelsweg 44, 04157 Leipzig, Tel.: 0341/9110718 
 

Friedhof Podelwitz-Wiederitzsch, Mathias Funk, Tel.: 0341/5216979, 0172/9574089 

 
 

 
Christuskirchgemeinde 

 

Gemeindebüro und Kirche 
Gräfestraße 18 
04129 Leipzig 

 
 

Öffnungszeiten 
Di.   14.00–17.30 Uhr 
Mi.   09.00–12.00 Uhr 
Do.  14.00–16.00 Uhr 
Fr.    09.00–12.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterinnen: 
Frau Lanzke und Frau Meyer  

 

Tel.:     0341/9029150 
Fax:     0341/9029155 

 

Mail: kg.leipzig_christus 
@evlks.de 

 

Beratung zu Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht; 
Sterbebegleitung  
Frau Meyer 
ines.meyer@evlks.de  

 
 

Kindergarten 
Leiterin: Frau B. Zschiedrich 
Seitengasse 2, 04129 Leipzig 

Tel.:     0341/9125150 
Fax:     0341/5910336 

 

Mosenthinstraße 1 
Tel.: 0341/90980552 

kita.leipzig_christus@evlks.de 

 
 

 
 
 

Versöhnungskirchgemeinde 
 

Kirche  
Viertelsweg/Ecke Franz-

Mehring-Straße, 04157 Leipzig 
 

Gemeindebüro 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Hans-Oster-Straße 16 
04157 Leipzig 

 

Öffnungszeiten 
Mi. 15.00–18.00 Uhr 
Do. 10.00–12.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeitende: 
Frau Katzfuß 
Herr Schwarz 

 

Tel.:      0341/9014195 
Fax:      0341/9128801 

 

Mail:  
kg.leipzig_versoehnung 

@evlks.de 
 

Hausmeister  
Herr Storch 

Tel.: 0151/17784877 
 

Kindergarten Hildegardstift 
Leiterin: Frau Gärlich          

 
Franz-Mehring-Str. 44 A, 

04157 Leipzig 
Tel.: 0341/91886574 
Fax: 0341/91076597 

  

kita.leipzig_versoehnung@ 
evlks.de 

 
 
 
 
 

Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch 

 

Gemeindebüro und Kirche  
Wiederitzsch 

Bahnhofstraße 10 
04158 Leipzig 

 

Öffnungszeiten 
Mo.  08.00–12.00 Uhr 
Do.  15.00–18.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterin: 
Frau Jentzsch 

 

Tel.:     0341/5217004 
Fax:     0341/5255853 

 

Mail: kg.podelwitz_wiederitzsch 
@evlks.de 

__________________________ 
 

Gemeindebüro und Kirche  
Podelwitz 

Buchenwalder Straße 3 
04519 Rackwitz 

 

Öffnungszeiten 
Di.   14.00–18.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterin: 
Frau Jentzsch 

 

Tel.:     034294/73174 
Fax:     034294/73175 

 


